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of * 
Ordenung vnd Man- 
dat Reiſer Caroli V. bernewert im 
April Anno 15 50. In auſsrotten vnd ʒu ver- 
tilgen / die Secten vnd ſpaltung / . 
nd / widder vnſern heiligen Chriſtlichen glauben / 
nd wider die ordenung vnſer Mutter der heiligen 
Chriſtlichen Kirchen. Item ein Regiſter der ver⸗ 
worffenen vnd verbottenen Buͤchern / Auch von gu⸗ 
ten Suͤchern / welche man inn der Schulen leſen 
mag. Item eine vermanung des Rectors der 
0 Vniuerſitet zu (oͤuen. Item ein ander 
Keiſers Mandat / von dem ſelbigen 
G handel im 40. ſar aus- 
* gangen. 


. E 4 
4 — bus 
p 


| Apoca. 17. 


Vnd ich ſahe das Web ſitzen auff einem roſinfarben Thier / das war 
vol namen der Leſterung / vnd hatte zchen Horner. Vnd das Weib war 
beklerdet mit ſcharlacken vnd roſinfarb / vnd vber 
len ſtetnen vnd perlen / Vnd hatte einen guͤlden 
greuels vnd vnſauberkett ihrer Surerey · Vnnd an jrer ſtirn geſ 
— — — — ter der | 
rey / vnd aller Grewel auff erden. 3 Weib truncken von 
Hem blur der Helligemond von den blot der zengen Theſis 


Vorrede Matehiae Placij 


Illyrici. 


S haben etliche frome Balaamen 
vnnd Achitof eln bis daher fuͤrgegeben vnnd 
noch / als ſey des Keiſers meinung nicht / vn⸗ 
ſer Chriſtliche Religion der Augſpurgiſchen 
Confeſſion ʒuuertilgen / Sondern werde mit 
etlichen ſchlechten verenderungen in gerin 
dingen wol zu friedẽ ſein / Wie ſolches ʒu for 
derſt der Antinomet Eis leben / Morus / 
ctor Interim / vnd andere Interimiſten / vnd Adiaphoriſten 
getrieben. Damit fie warlich inn vnſern Kirchen zu rechter 
Geiſha beſtendickeit / nicht geringen ſchaden gethan 


Denn erſtlich wie man nach geſchepfftem wane von ei⸗ 
nem Meiſter / alle ſeine werck gemeiniglich vrteilet / der Titel 
vnd Namelwie man ſpricht) offt ein Buch verkeuffet / Alſo 
wenn die Leut hoͤren / der Keiſer ſey Lutheriſch worden / wie 
Eisleben oͤffentlich auff der Cantzel vnuerſchampt hat dur⸗ 
ffen — haben viel / die ſich ſolchs aus nerrichter 
einfeltigkeit nur etwas haben laſſen bereden / jre rechnung 
daraus auffs Interim bald alſo gemacht / Das das Interim 
von dem Lutheriſchen Reiſer lte one zweiffel ein gut 
Buͤchlein ſey / vnnd nicht gar alſd boͤſe/ wie etliche dauon re⸗ 
den vnd ſchreiben. Vnd ob gleich etwas zu hart drinnen lau⸗ 
tet / m — man das jenige beſſer 1. 5 / — by 
geredt iſt / vnd im mit einer guten deutun Mit ſol⸗ 
chen gedancken ſind bisher viel Leute — Haben jnen 
beſſer hoffnung gemacht / denn vorhanden geweſen vnnd 
noch iſt / vnd darauff deſter leichtfertiger etliche das Inte⸗ 
rim /etliche die Adiaphora angenomen. 8 

um andern / ſo haben dieſelbigen vnuerſchampten ay 
| | gener/ - 


A keine ſonderliche not der 
eligion halben da (ſo doch dieſelbige im grund auszutilgen 
| _—_—— von den hohen Potentaten geſucht wind) 

nicht allein viel Leut jemerlich in Abgoͤtterey vnd abfal ver⸗ 
fuͤret / Sondern auch beide derſelbẽ / vñ anderer waren Chri/ 
ſten gebet verhindert / Das ſie der fuͤrſtehenden not vnnd ge⸗ 
ſehrlickeit Gottes worts / vnd der Kirchen nicht ernſtlich 
gnug durchs gebet widerſtanden. Sintemal niemand betet / 
da er keine not weis / oder doch = ding betet / da die not we⸗ 
88 Zu letzt / wenn die Leute ſoͤlchs von den hohen Poten⸗ 
taten zugleuben beredt ſind / ſo geraten ſie dennoch ferner da⸗ 
ghin / das ſie den gnedigen vnd gleich allmechtigen ſchutz / da⸗ 
durch vnſer arme Kirchen bisdaher wider des Teuffels / 
Bapſts / Biſchoffe / Tyrannen vnd jrer Gottloſen hauffen / 
grimmiges wuͤten vnnd toben / dennoch blieben ſind / nicht 
Gottes ſonderlichen barmhertzigkeit / krafft vnd verſehung/ 
ſondern der groſſen Potentatẽ gůtickeit zuſchreiben. Rauben 
alſo damit ſchendlich Gott ſeine ehre / vnnd geben ſie den 
Gottloſen / als ob die Kirche Chriſti durch der jenigen lindi⸗ 
ckeit vnd gnade noch erhalten werde / die ſje ſelbs alle ſtunden 
ä Durch welchen vndanet Gott der Herr billich verur⸗ 
ſacht wird / ſolchen ſeinen ſchutz von vns abzuwenden / vnd 
vns der mechtigen Potentaten gnade vnd guͤtigkeit zubefeh⸗ 
len. Welche / wenn ſie von Gott nu ſdutel erlaubnis vñ raum 
haben — ſie alſo mit vns vmb / das — Le guͤ⸗ 
tiges hertz / das ſie allweg gegen vnns getragen / wol erken⸗ 
nen / — nicht faſt fro — werden. Geſchicht vnns 
auch recht daran / biſs wir doch entlich nach entpfangenen 

chlegen erkennen vnnd bekennen muͤſſen / das es allein bey 
ens gnaden _ almechtigkeit geſtanden / das ſle 
vns ni gs nach jrem grimmigen zorn vnnd groſſen 

mache haben gar vnterd ruck rr mus man 
. | . mn 


Py 


mic Kolben laben / Sie wollen werden, 

Auff das wir nu die ? e 

lebiſche gef ahrliche lůgen fir der Poten 

— jrem eigen ſchaden — — 
ſſerliche Mandat / welchs in Brabendiſcher 


enſthenepteFenchbr / 00 
Rirthen ſchaden zuthun / der Luͤgen knechte worden / den 
Reiſer noch hierin auch entſchuͤldigen wollen / als ob ſoiche 
grewliche ng inn vnd vnter des Keiſers namen/6n 

wiſſen oder willen / von den Gottloſen Muͤnchen inn 
werde. So bekennet wi⸗ 


He == a ce 
— — oe 


vberreden / das der 
N 


ſey. Dem 


— crimini leſae Maste, 


—— 
halten vnd wil haben. 
r Gn tne le Coin — 
was ſie ſi n / zum 
ſchen doch ein mal die augen auffthun / von denen die Wa⸗ 
f von en 
ken-wol _—_— einem ſprichtvort ſagen / das ſi foftatk 


1,4 


ache um 
ſprache verdol⸗ 
| der Re e 


die jn ſmerdar Lu/ 


zunerſthen haben / vnnd moͤgen vnſege Dendt/ 


— —— — * 
——— — 


blind ſind / wie henn ſolchs die erfarung leider im 

Kd ſind allzu war bezeuget hat / vnnd noch bene een 
genget / das die Shar keine augen nicht haben⸗ 
odder nn wollen / wvnſeam —_— 


* Diſe Dis Nantgeifterarven alſo ge{chricben/das es 
— auch den Gber⸗ 


RE 
of aft in ig tavſen Menſchen / 
Neligſon willen / granſa er mordt worden 


250 2 ae nn die Oberlender/denn cs gilt jnen 


es wird jnen kein gefahr werden / 
denn — 2 — — ſein / ſonderlich die 
Augen / Reichen Rea che denn ſte biſs zu dem 
blut gekempfft haben. fuͤrwar / wenn man von 
den Oberlendern nur —— beſten / vmb der Re⸗ 
ion: willen ermoͤrdete / ſo ſolten die vbrigen nicht allein das 
mb annemen / ſondern auch was anders. So wol 
haben ee Yo pre ao Schrift die dreyſ 
wider — 


2 mit jrem 
—— ber vnſet 9 — Gote 
wil /noch die gehorſamſte Catholiſche/vnd fromſte Soͤne / 
rr jnen ein 
3 ſtarcke rewe. 


wercke/ 


So wollen — einen ſeden Chriſten/ 
allein fiir ſich kurtz erinnern vnd vermanen / was er für ſain 
perſon / in dieſer ſachen zuthun «+ das Gottes 
name durch jhn geehret / vnd er 
Zum erſten ſthe ein jeder zu / 1 
kanten warheit feſt ſtehe/ — — 
das er daſſelbige mit worten vnd mit wercken / auch fiir den 
leyten frey bekenne / falſche Lere / abgoͤtterey vnnd leſterung 
widerrede. Denn es gilt hie inn keinen weg / ſich mit den 
— 2 —— alſo ſtellen / als ob man von der 
waren Reli —— ſey. Wiewol es nicht allein ein 
it jrem abfal / ſondern die warheit ſelbs 
inn dem ſie die — warheit Chriſti / inn des Antichriſts 
luͤgen mutwilliglich verkeren. So iſt der euſſerliche 
ſchein auch fir ſich ſelbs / noch darzu ein lautere verleugung 
7 man entſchuͤldige vnnd male es / wie man nur 


. das hertz inn der gefahr zubekennen vner⸗ 
ſchrockner vnnd freidiger ſey / ſd bilde jm ein jeder ſelbs offt 
vnd vleiſſig ein / Gottes gebot / ernſtliche dreuung / vnd da⸗ 
yan herkche verheiſſung/Aoda be len bases / Sebg 

die Gottes wort hoͤren / vnd daſſelbige bewaren / vnnd 
an einem andern o/ Wer mich voleu ge fur den 


raden 


den wil ich wider for meinem chimliſchen 


G3 5 Wer mich aber bekennet fur DES 


— — chen Vater. 
— andern / nach dem das geen Ge we — eini⸗ 


een were iſ — 4 
zu kempffen vnnd au 
24 2 ym une bocþften darauff 1955 ein⸗ 
dai bode vir er der Airchen / vnd daheim 
jre# Heuſern / oder wo — — ——— yo 30 
— ſchreien in dem namen Chriſti. Denn Gos 
wil von vns angeruffen ſein / vnd bezeuget offt / das diſs der 
fůrnemſte Gottesdienſt ſey / daran er mehr / denn an allen 
Opffern / vnd andern vnſern wercken gefallen habe Wenn 
wir inn der not zu jm ruffen / vnnd nach erlangter hoͤlffe / jn 
dafur loben vii dancken. Zu dem verheiſſet Chriſtus / So wir 
þ lem gw werden in ſeinem Namen „ 
wir ͤwas wir 
FP So ſein wi wirs — au nicht alleine fur vns arme ſůndi⸗ 
dige Menſchen / die wir den anruffen vnd 
birten / Denn die Schrifft ſaget / das der Son Gottes vnſer 
lieber Herr Iheſus Chains /eben darumb auch ſine zur re/ 
= des Vaters im Himel/das er vns ſelbs on vnterlas ge⸗ 
m Vater verbitte. Darumb laſſet vns hinzu tretten mit 
Fedigtci zum Vater aller gnaden / auff das wir huͤlffe — 
den inn dieſer ſchweren zeit / vnnd gar keinen 3weiffel tr 
Gott der vns hat geben ſeinen eingebornen Son / ſein 905 
— gut / werde vns auch mit jm / vnd vmb ſeinen 
mit 7 willen geben. 
zwar der Tauſentkuͤnſtiger / der Teuffel die 
— dee Kirche Co R Iſti jezt an / auff manicherley 
weiſe durch ſeine vielfeltige geſchwinde Werckzeuge / mit 
gewalt vnd auch mit — Aber wir ſollen vnnd woͤllen 
der Schrifft gleuben / welcher auch die erfarung ſelbs rl 
ms gibt / Das ob gleich der Teuffel mit allen pforten dc 


len vnd 


wo ib r yr” — A 


denn zum Teuffel vnd ſeinen 
ſehen / A ek ri. 


* 15 - > 
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.MANDAT 
Arolus von Gocces gna⸗ 


den / Koͤmiſcher Reiſer / allezeit merer des 
Reichs / Kuͤnig zu Germanien / Caſtili⸗ 
en / Leon / Granaten / Arragon / Nauar⸗ 
ren / Neappols / Sicilien / Maillorken / 
Sardinen / Liff landt / Indien / vnnd der 
— 25755 des — — etc. — 
nog zu Oſterreich / Hertzog zu Burgund / Zotring / Bra⸗ 
Saen Are Bungee —— fy zu 
rtois / Hurgundien / ane ʒu henne 
elne, S, org hen 
vnd Zutphan / Printz zu Schwaben / affe des 
heiligen Reichs / Herr ʒu Frieſsland / Salin / Mecheln / 


der Stadt Stetten vnd Landen Vtrecht / ʒu uͤſſel / 
Groͤningen / vnnd Dominator in Aſia vnd Affe, Ales 
denen die dieſen vnſern gegenwertigen Brieff ſehen / oder 
hoͤren leſen / vnſern gruſs zu vor. | 
- Rſtlich iſt ʒu wiſſen / das wir vor allen andern ſa⸗ 
chen / ein ſonderlichs auffſehen / vii ſteſt ſorge alles 
ʒeit getragen haben / vmb den alten / auffrichtigen 
glauben / vnd Chriſtliche Religion / in / vnd vber 
alle vnſere Ruͤnigreiche / Lande / vñ herlicheiten / Den ſel⸗ 
ben zu beſchirmen / vñ ʒu erhalten. Auch ſd haben wir / alle 
gefůgliche mittel vnd wege geſucht / die mennige vii mans 
nicherley Secten / jrrungen vnd ketzereien (So vber lange 
zeit im heiligen Chriſtlichen Reich eingeriſſen vnd auſsge⸗ 
brett ſind worden / wider vnſern vorgeſchtieben glauben 
Leer vnnd n der heiligen Chriſt⸗ 


lichen Kirchen) zu vertreiben vnd anſszurotten. 
Demnach haben wir beſchloſſen / vnd auſoruffen 
laſſen inn vnſern Landen / die manicherley angeſchlagene 
Brieffe / Statuten / Mandat vnd gebot / in welchen wir 
geſtelt haben / groſſe vnd ſchwere ſtraff / widder die vber⸗ 
treter ſolcher Mandat. Nichts deſteweniger aber verne⸗ 
men wir ſdlchs (zu vnſerm groſſen ſchaden) das die mans 
nicherley Leut / So wol vnſere vnterthanen als frembde 
perſonen / hantirende vnnd wanderende / in vnſern vorge⸗ 
ſchriebenen Landen / mit manicherley Secten / Irrungen / 
vnd ketzereien / verfuͤret / beſchmitzt werden / vnd vergiff⸗ 
tiget / Welchs ausbreitẽ ſie teglich vortſetzen / heimlich zu 
verfuͤren / ʒu betriegen / vnd zu jrer vermaledeiten falſchen 
vnd boͤſen Leer zu bringen / vnnd verfuͤren das einfeltige 
volck alſd ſehr / vnnd der maſſen / das wir hoͤchlich von 
noten befinden / das man fleiſſig einſehen thue / wider ſol⸗ 
che verfuͤrer vnd jre anhenger. Vnd dazu / das vnſere vor⸗ 
geſchriebene vnd angeſchlagene Brieffe / Statuten / Edict 
vnnd geboten / Ernewert / vnnd widerumb auſsgeruffen 
vnnd verkuͤndigt werden / inn alle vnſere — ay 
Lande / vnnd die Execucion vber ſolche vbertreter alda 
volnbracht / vnnd gentzlich volnſtreckt werde / dieſelben 
zu nichte zu machen / vnd gentlich auſszurotten den vr⸗ 
ſprung wortzel vnnd fundament / der ſchedlichen Peſti⸗ 
13. 


Haben daruͤber eine gemeine verſamlung der 
Stedt vnſerer vorgeſchriebenen Lande / inn dieſer vnſer 
ſtadt Bruͤſſel letztmal gehalten / Sie vermanet / gebotten 
vnd befohlen / das ein jeder fur ſich ein fleiſſ iges auff ſehen 
wolt haben. Sich ſelbſt vnd die ſeinen / halten vnd bleiben 
in vnſerm vorgeſchriebenk alten / auffrichtigen Glauben / 
vnd Chriſtlicher Religion / vii das ſie fleiſſig darzu thun 
ſollen / auff das ſie auſsrotten / alle vorgeſchriebene Jr/ 


rungen / 


—— — 


tungen / Newe vnd falſche opinion. Wir haben ſie auch 
erinnert / das man aus den erempeln vnſerer nachbarn 
wol mercken kan / die zwitracht des gemeinen volcks / vnd 
zerſtoͤrung ner ſtende / gluͤck vnd wolfart / vnd an⸗ 
dere vngeſchickligkeit mehr / ſo daraus entſpringet vnnd 
erfolget / vber den verluſt der Seelen. E 
| So iſts das wir begeren / aus alle vnſerm hertzen vnd 
macht / darein zu ſehen / vñ zu arbeitẽ. Des haben wir gu⸗ 
te vii fuͤrſichtige deliberation / von Radt /in bey ſein vnſe⸗ 
rer ſchr fruntlichen vnd lieben Schweſter / der Kuͤnigin 
Douaigere / von Hungern vii Behemẽ/ etc. Vor vns 
genten vnd Gubernanten / in vnſern vorgedachten Lan⸗ 
den vberal / ſampt den Rittern vnſers orderns / die heupter 
vnd preſidenten / vnd leut aus vnſerm Kadt / vñ Stedten / 
auch heimlichen Ketẽ / AVS VN S ERER RECES/ oO 
TEN WJSSEYISCHAFT VID EJGiETem 1 
we / von newens verbotẽ vii gebotten / geordi⸗ 1 
nirt vñ ſtatuirt / verbiten vnd gebiten / ordinirn vnd ſtatu⸗ | 
irn / vor ein 2 das alles / wie hernacher folget. 4 
gum erſtẽ / Das niemandts wes ſtands oder wirdẽ er 1 
ſey / ſol wider druckẽ noch ſchreibẽ / auch nicht ausſchreibẽ | 
Copteren/ noch / das jm bewuſt ſey / bey ſich haben / ent? | 
pfangen tragen / bewaren / verſchweigen yoch heimlich | 
halten / verkauffen / kauffen / geben / au / ſeen / odder 
laſſen fallen / in Kirchen / Straſſen / noch andern oͤrtern / 
keinerley Bucher odder Schriffte gemacht / von Martin 
Luther / Johannes Ecolampadtus / Vdalricus Zwing/ 
lius / Martinus Bucerus / Johannes Caluinus / odder 
anderer Ketzer vñ Scribenten ſolcher Secten / auch ſonſt 
anderer boͤſer vnnd falſcher Buͤcher / verworffen von der 
heiligen Kirchen / oder denẽ die jnen guͤnſtig vñ anhengig 
ſein / vnd die da jrre gehen auſſerhalb vnſerm vorgeſchri⸗ 
benen heiligen Chriſtlichen glauben / welcher namẽ klerer 
erxelt werde am ende dieſer 11 vnſerm befel von 
q 


newens 


uerſi —— — 
itet vn uen / gege tag Marry 
letz vergangen / welche erklerung wir befreffig haben⸗ 
beſtetigen vnd wollen / vnnd ordiniren / das 
derſelben na gt / gehalten vnd ausgeruffen werde / 
mit dieſem vnſern gegenwertigen Brieue. 

Ordiniren auch das kein ander Bucher / die ſieder 
xxx. Jaren her / geſchrieben oder gedruckt ſind worden 
oder auch / heats geſchrieben oder gedruckt 
ſollen werden / one Namen der Scribenten / Drucker / 
zeit vnd oͤrter / da ſolchs geſchihet / gebraucht ſollen wer⸗ 


den. Noch zu Malen / oder laſſen Malen / 


oder ʒu kauffe ſtellen halten / bewaten / noch bey⸗ 
/einicherley /Gemelte/ oder ſchendtli 
| Jongfrawn —— 


ge / Cano niſirt von der heiligen Airchen/Auch ſonſt vom 
Geiſtlichen ſtande / tte. Das man auch dergleichen nicht 
ſol zubrechen / Caſſ iren noch ausleſſchen die Gemelten 
— 2 ſozurchren vnnd ſhrer gedechtniſſen ge# 
ind, 

Ss ſal auch nemand in einem Zanſe oder ane 
wo / halten / noch zu halten geſtatten/ ei 
che Verſamlung / die inn geheim — —_ 
Sol fich auch nirmand fm denſebigen finder laſen / i 
welchen Verſarnlungen/ die vorgedachten Ketzer vnnd 


Verfuͤrer / heimlich vnnd verborgen / jre irrungen ſeen 


vnd leren / auch Widerteuffen / vnd manicherley Verſam⸗ 
lungen / wider die heilige Kirche vnd gemeine wolfart. 
So verbieten wir auch allen leien Perſonen vnnd 
andern / ſich zubeſprechen noch ʒu reden von der heili 
Schrifft/wder beimlich noch offentlich / Sonder < 
in ʒweiffelhafftigen vnnd ſchweren ſachen. Es ſol au 
aner dem andern voll fen oder leren dic helug Schul 


1 


— — 


Es ſey denn das ſte Theologen /oder in der Theolo gel ge/ 
ert weren / vnd auch bewert / von der vermerten Vniuer⸗ 
ſitet / oder andern dazu verordent / vnnd von den Stedten 


30 0 
nach verbieten wir auch nichts ʒu Prebigen / 
verantworten / reden oder verteidingen / wider heimlich 
noch offentlich einige Lehre der oberzelten Scribenten/ 
bey ſtraffe ( So jemand befunden wuͤrde widerſpenſtig⸗ 
oder das er gehandelt het wider einigen Artickel der erzel/ 
ten ſtuͤck / oben erkleret) ſol geſtrafft werden / als da ſind 
ſche Perſonen / betruͤber vnſerer Stedt / vnnd der 
Gemeinen wolfart / Alſo / das die Menner mit dem 
vnd die Weiber lebendig ſollen begraben / oder 
vergraben werden / ſo fern ſie jren jrthumb wollen wi⸗ 
derruffen vnnd dauon abſtehen. So ſie aber in jrer jrrung 
vnnd Rerzerey verharren / ſollen ſie geſtrafft werden mit 


dem Fewr. Sollen daneben auch / alle jre guͤter vnnd an⸗ 


gefelle verfallen ſein zu vnſerm nutz. 
Erxleren weiter / das alle die ſenigen von dem tage 

an / da ſie wider vnſere Ordenung / Statut vnnd verbot 
gethan haben / odder inn die vorberuͤrten jrrungen gefal⸗ 
len ſein / ſollen frer nicht mechtich ſein. Sollen auch 
aller Allienacion / Gifftungen / Ceſſ ien / Verkauffungen / 
— Auff drechten / 2 vl letzter 

nen gethan vnnd gemacht / ſider dem vorge⸗ 
21 tage / nichtig / krafftlos ſein / vñ nichts gelten. 
Wir ordiniren auch weiter / vnd verbieten / das nie⸗ 
—— — — — "= 4 cinen —— 
verfuͤrer ſol beherbergẽ / legerẽ / in ſein haus entpfan⸗ 
gen / jn tractiren fuͤrderlich ſein. Sol jm auch nicht zu laß 
ſen komen einigerley Victalien / kleider oder gelt / jm auch 
mit ſeinen guͤtern keinen beiſtand thun / oder ſonſt wiſſent⸗ 
lich guͤnſtig oder forderlich — nicht einem der — 

13 


halten der verdechtig were / das ein ketzer ſey(es ſollen aber 
verdechlig gehaltẽ werden / alle die jenigen / die ſolche her⸗ 
bergen / legern / entpfangẽ oder tractiren / das ſie auch ſol⸗ 
che Retzer ſem es ſey den das ſie dieſelbigẽ anzeigen vii an⸗ 
gebẽ dem Retzer meiſter oder Befehlhaber des orts / ſo fern 
un dem orth ſolch Oberkeit ſein / vnnd im fall die nicht 
verhanden / als denn dem oberſten Befehlhaber der neg⸗ 
ſten ſtadt / Vnd wo ſie die nicht anzeigen / ſo ſollen ſie ſelbſt 
als fuͤrderer der obgedachtẽ gehalten vñ geſtrafft werden. 
So aber einer beſchmeiſſet vnd vberwunden were / 

vber einigerley jrrungen // Aenerey oder miſsbrauch des 
Glaubens / Sacramenten vnd einſetzungen der Kirchen / 
vnd doch in ſolch jrthumb gefallen aus einfeltigkeit / vn⸗ 
wiſſenheit / Menſchlicher ſchwacheit / oder aber aus ge⸗ 
brechligkeit / one halſtarikeit / ſol er dennoch geſcheiden 
werden von der gemeinſchafft der heiligẽ Kirchen / wo er 
nu gehandelt het wider einigen punct dieſer vnſer Orde⸗ 


nung / oder wer gefallẽ in offentlich ergernis oder thaten / 


als in verfuͤrung oder auffrhurcdaſſelbig ſol ſtehen in er⸗ 
kentnis der weltlichẽ Oberkeit zugehoͤrig) vill ſo er ſich bey 
zeit williglich bekert vñ rewe gehabt het / vñ der ſachẽ halb 
bey den verordentẽ der heiligẽ Kirchẽ / dem Biſchoff oder 
ſeinẽ Vicario gebuͤſſet / geleucknet / zu gnaden angenomen. 
So ſol er nachmals niemandts weiter verfuͤren / gemein⸗ 
ſchafft haben / noch ſich vnterreden von einigerley Ma⸗ 
tery / die zu wider iſt vnſern vorgeſchriebenen Glauben 
belangent / bey der ſtraff / damit geſtrafft ſollen werden/ 
die jenigen / ſo widerumb in jren vorigen jrthumb fallen. 

Desgleichen / ſo jemand nicht vberwunden wer der 
Kerzerey oder jrtumb / nur allein im groſſem verdacht / vñ 
wer ermanet / von dem geiſtlichen Richter / von ſeiner 
Rerzetey abzuſtehen / wer auch ermanet von der weltlichẽ 
Oderkeit / eine offentliche entſchuͤldigung zuthun ( welchs 


wir wollen erkleren / das ſo viel gelten ſol / als das er beren 
an mal widerruffen het) vnd hienachmals widerumb be⸗ 
fleckt wuͤrde von Ketzerey / ob es gleich nicht offenbar 
wer / das er gehandelt het wider einigen punct vnſerer 
vorgeſchriebenen Ordenung. So gebieten wir dennoch / 
das derſelbig nach auſsweiſung der geiſtlichen Rechte) 
ten werde / als einer der widerumb inn jrthumb ge⸗ 

len iſt / vnnd ſol vber die oberzelte ſtraff verfallen / ſein 
lab vnnd gut / on alle gnade / verzeihung oder linderung / 
der vorgedachren ſuaff 

Wir ordimiren weiter / das die jenigen / ſo innerhalb 
oder vorgegangenen vnterweiſung / verdechtig geweſen 
ſein jrer ketzerey oder missbrauch als vor / ob wol der⸗ 
ſelbige zur Buſſe komen / vnd zu gnaden angenomen iſt / 
wie oben gemelt / ſo ſol er dennoch nicht dienſtlich ſein 
noch ʒugelaſſen werdẽ in vnſern vorgeſchriebenẽ landen / 
zu jrgent einem ehrlichen ſtande oder Ampt / wie der auch 
einen namen haben mag / Sol auch inn vnſerm Rady 
nicht ſein / noch in vnſern Stedten im Radt. Verbieten 
damit gantz ernſtlichen vnſern Amptleuten vnnd Com⸗ 
miſſarien / die geſetzt ſein zu vernewerung derſclben Emps 
ter / das ſie ſolche nicht zulaſſen ſollen / inn Empter der 
Schepffen oder ſonſt. 

m wir wollen ordiniren vnnd ſetzen / das nie⸗ 
mands wes ſtandes oder widen er ſey / ſol wider zugelaß 
ſen noch angenomen werden / wider inn Stedten noch 
Doͤrffern in vnſern Landen ʒu wonen / es ſey denn / das er 
zuuor bringe ein beweis ſeiner handelung vnd lebens von 
ſeinem Pfarhern des orts / da er lenſtmals gewonet / oder 
da er ſein letzte behauſung gehabt hat / welchẽ ſchein oder 
beweiſs er ſol verpflicht ſein auff zuweiſen / vberzureichen 
vnd zu handen ſtellen dem oberſten Befehlhaber deſſelben 
orts / da er ſich gedenckt zu beſetzen / bey ſtraff / ſo jemand 

| emen 


einen ſolchen ſchein odder beweiſs nicht bringen wiſrde / 
ſol jm als denn nicht geſtatet noch vergunt werden / da⸗ 
ſelbſt zu wonen / Viel mehr aber ſollen ſolche verdechtig 
als ketzer gehalten werden. Hirauff befehlen wir vnſern 
ampts verwaltern / jegen ſolche ſich ernſtlichen zu erkuͤn⸗ 
digen / vnd darin zu procediren / wie ſichs gebuͤrt. So ſol 
auch hiemit vnſern obgemelten befelhabern / partikulir 
Herrn / vnd jren vnter befelhabern verboten ſein / ſolchen 
perſonen wie angezeigt / kein geleit noch freien paſs geſta⸗ 
ten noch geben. 


Item wir wollen auch das alle vnſere Richter / | 


Amptleut / Leenleut vnd vnterſaſſen Weltliche Herrn vnd 
Kichter / auff die verbuͤrte von jnen vorgeſchribene 
urisdiction vnd hohe Juſtitien / odder ander ſtraff jres 
beduͤnckens / nach gelegenheit der ſachen / gehalten ſol 
werden / ernſtlichen zu vnterſuchen vnd fortzufaren / oder 
bey ſhren Amptleuten ʒu procediren / zu fleiſſiger erfor⸗ 
ſchung vnnd erfarung der ſachen oben erzelet / gegen alle 
perſonen wes ſtandes oder wirden die ſein / belangende die 
handelunge widder vnſere vorgeſchribene ordenung / inn 
ſachen derer bekentnis ʒu gehoͤrig / hangende bey der welt⸗ 
lichen Oberkeit / vnd weltlichen Jurisdiction / Vnd das 
ſic von ſtundt 3ur anſprach vnd anſuchung derſelben per⸗ 
ſonen / bey den Ketzer meiſtern des glaubens / vnnd bey den 
verordenten Richtern den Biſchoffen ſemptlich begeren 
en ſolchen fortzufaren / So viel betrifft das Geiſtliche 
ſter die ketzerey/ u dem ſelben thun vnnd geben wir alle 
. * beyſtant vortzufahren vnnd volnbringen jren 


Vnd von ſtundt an / dieſelben perſonen / die ſie be⸗ 


ſchmitzt vnnd vorgifft befinden / fangen vnnd gefenglich 


behalten / dem befehl nach / welchen vnſere Ketzermeiſter 


von vns haben / auch dem befelich welchen wir — 
— 5 f l 


vnnd auſsgang zu 


Eerdzbiſchoffe / Biſc 


5 — — — verzug. 


eben ata noch geben werden / wir — 
— . vnſern Obern befelhabern / ren Richtern vnd 
— widerumb ſolchen vorgeſchribenen 
, = W 
n/ 
befalhaber beduͤnckens gezuͤchtigt zu werden. Sebicten 
auch vnſern vnnd jren verwanten / fortzufa⸗ 
ren widder die e 
zu 
ſrzen jrer empter / vnd / 2 Joriodicti 
on / odder ſonſt ein ſtraff / wie ſie die ſelbe der nheit 
nach befinden / auff ſie legen / auch wie ſichs bt & 
Wir vermanen — uchen gantz ernſtlich die 
con / Ebte / vnd ande⸗ 
re Prelaten/ C — fre Vicatien / Off icialen / vnd 
andere Geiſtliche Richter / So wol als vnſere vorgeſchri⸗ 


bene Kerzermeiſter/vnd jre vnterbefelhaber des ampts / in 


vnſern vorgeſchribenen Landen vñ einen jdern vnter jnẽ / 
das ſic entrada eee 
gen / vnd ernſtgebrauchen / xd 
m Jzu vnterweiſen mit 
rſone die vergifft ſind / vñ 


vorgeſchribenen jrthum 
me al ys vnd 2 mepl 
jnen die Criminal 


Vnnd vonn den oberzelten — kerzen 
reien / So etwas geſchihet ʒu — oi ange⸗ 


8/auffrhur ffenbar ſein / im 
wie die ſand oder laſter ſein / ſo ſol das — 
ſchribenen Geiſtlichen Richter ſein / wo die oberzelten per 
_ in jrer verdamnung vñ ones orhamen/So fi 


aber hn als denn mit ewiger gefengnis ver⸗ 
ſchweren odder dergleichen / Nichts deſte weniger ſol von 
vnſern vorgeſchriebenen weltlichen Richtern / jegen einen 
ſolchen / wie jegen einem aufffuͤriſchen vortgefaren wer⸗ 
den / mit vnd beraubung aller ſeiner zeitlichen 
guͤter vnd . — erbs / vnd anderer wie die ein namen 
haben / als ſichs gebuͤrt. 

Item / das alle die jenigen / die da wiſſen vnd kennen jr⸗ 
gent einen / mit ketzerey beſudelt / Sollen von ſtundẽ an / on 
allen verzug / dieſelben angeben / anbringen / erkleren vñ ʒu 
fn gb den Retzer meiſtern / odder Amptleuten der 

vñ in derer ab weſen / den Pfarhern der Pfar⸗ 
kirchen / oder andern ſo verordnet ſein. 
nden wuͤrde / der gehan⸗ 


Gleicher weis ſo jman 
delt het widder vnſere ordenung vnd verbot / odder der je⸗ 
mant vergifft het / odder ein buntgenos der Ketzer wer⸗ 


6rter = 95 r — 
* | peg wed Her 


— — — ack 
ten des orts ie ſolche nicht anzeigen / wie 
— werden als 


afft werden / mit der 


ſfer | 
ſelbigen ſtraff / da die Ketzer 


Sande warden v eff aden wo ſie gegriffen vnd 
erfangen weden. 


Vnd 


8 
nad 
— e 
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ene 


Fe AI des 3 — 
— — das die koſten der gere 
keiten / zuuor dar von entricht 


Auff ! 
vnd die vngebuͤrliche unterredung baſs verhindern 
koͤn / nnd 
— 2 geſeet v gepredigt 
So wellen wir bas be engen, d einen beſcibigs 


ten anbringen (ob er ſchon ſelber in der ober elten vereini⸗ 


ng odder n wer) ſollen gleichwol 
Off Dan Selb werden 7 er ſol aber 
dennoch / darumb das er geweſen r 88 | 


gezuͤchtigt werden / vnd ſol angeloben 


chen Ketzern nicht mer zu reden. 
So aber ſolcher angeber oder anbringer der Ketzer / 


were vnſers heiligen Chriſtlichen glaubens / vnd von den 


heiligen Sacramenten der Kirchen eine gute meinung 
het / vnnd von der vorgedachten verſamlung der Retzer 
nicht wer / ſo ſol er haben die helfft der vorgeſchrieben guͤ⸗ 
ter / ſd fern es nicht vbertrifft 600, Carolus guͤlden / wie 
obenangezeigt / vnnd in dem es die ſelben vbertrifft / ſollen 
da von entricht werden alle koſten / wie vor gemelt. 
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den haben. 


ES | 
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s legt vorgangen 
Hf den mn onſere chere Richter vnd Ampt⸗ 


fi 
be denen geen 
So wol das die ſenigen wiſſentlich wider 
—— — remeber 


oder lt / 
5 y gehabt Bůͤcher⸗ — 


Mete ease geg : 


be ien / vnd ſollen ertleret werden / 312 exwigen zeiten 


cee 35 bs de Rich vin vnnd e = 
| ſan / va» 4 — 
zu folgen / das 22 


einigerley Ferzeriſche oder 
e ver av grit 


er dan unge ff, or pot 


2 — 


nd werde 
Ren Ee 9 n / mit der 


Datauff gebieten wir allen vnſery Richtern vnnd 


. Amptlenten / jren E utuerwanten / Lehnleuten vnnd vn⸗ 


terſaſſen Temporal erm / vnnd denen die da haben die 


DP vorgedachte 


ſtraff Feinerley weiſs wider zuuerhoͤhen / verringern noch 
zuuerendern / nur allein wie es am tage iſt / mit der vorge⸗ 


| Handelung / dieſelbe obenerzelte bls | 
| eee gene ge wach —_ 


ſein / das ele — 


7 — — dienſtlich 
— — —¼— ge⸗ 
zoͤchtigt werden. 


Wir ordiniren vnnd gebieten allen vnſern Ampt⸗ 


luce das ſie Siber ber geben / vns / oder vnſerer 


Re 


b die vorgeſchriebene — el be 
Ke fo be das = gegen — ortfare / nach Ze der 
obgemelten ſtraff / vnd das vnſere Procuratores einen ſol/ 
= —— en ſolche nemen⸗ wie ſie nach gelegen⸗ 

der ſachen deſinden/ond wie ſichs gebuͤrt. 
200 ob hiebeyor einer oder mehr 26 der de 0 


gen Ketzer der YOiderteuffer verklage / oder gefordert wer / 
vil auſſerhalb vnſerer Lande f oder gewichen ear 
vnd het ft — — jn 
nicht —— nnen vortfaren mit der gebuͤrlichen ſtraff / vñ 
nur allein mit dem Ban / vnd er wuſte das ſeine Mütuner⸗ 


vñ daran 1 pan eine Supplicatio ʒu geben⸗ 


gernis vnd 
vnd vn 


nemſten Rethen / die vorigen verdechtigen vnnd beſchuͤl⸗ 
digten der vorgeſchriebenen Ferzerey vnd W 

das di: 80 2. malim Rec . Gne/ 
vndni chienen / ngehor nur 

ben laſſen —— rd Bller ſich die Amp 
oder Richter nicht vertragen / jnen nichts verleien oder 
verſigeln / auch jnen nichts raten / noch Rechts hande/ 
eee auch nicht ʒu Burge ſtellen / auch 


ſonſt in vnſern vorgeſchriebenen Landen / keinen Handel 
zu haben / geſtatten. Wir erkleren aber / das ſolche Fluͤch⸗ 
tige vnnd Verbante gehalten werden / als vberwundene 
Ketzer / vnd an jnen ſol von ſtundt an vortgefaren wer⸗ 
den / mie der offigemelten ſtraff. 'Gleichy 


'-- Gleichetweis gebieten wir auch einem jedern wes 
Standes oder Wirden er ſey / bey obgedachter ſtraff / 
das man keine gnade erzeigen ſol / denen / die verdacht 
werden / das ſie Mitgehuͤlffen oder nachfolger der Ketzer 
ſein ſollen / wider von vns / noch von vnſern Rethen / ſol 
jnen kein gnade erʒeigt werden / auch nicht den vorgemel⸗ 
ten Kluͤchtigen / Verbanten oder Widerteuffern / oder 
ſonſt andern vergifften / ſol man kein Supplication von 
jnen annemen / noch gnad erzeigen/ wie geſagt / von we⸗ 
gen ſeines miſsglaubens / jrthumb / Ketzerey vnnd vber⸗ 
trettung vnſerer Ordenung / welche vertracht wir auch 
nicht haben wollen / es ſey von welchem das ſey. 

| Sondern man ſol wiſſen / das wir klar vnnd 
deudtlich Ordiniren / deſsgleichen vnſere vorgedachte 
Schweſter die Koͤniginne / das die oben erzelte ſtraff 
twiglich goes werde / das ſolche hinleſſ ige Re/ 
/ ſollen vntuͤchtich / vnnd zu keinem Regiment / 
mpt oder Standt dienſtlich ſein / inn vnſern vorge⸗ 
ſchriebenen Landen / vnd vber das / wic ſichs gebuͤrt ge⸗ 
zͤchtigt werden ſollen. So gebieten wir auch allen Vor⸗ 
ſprechen / Procuratoren / Cleriken / Practicanten / Anhal⸗ 
—— meiſtern / derer . Ie 
30 ſchreiben / oder machen auch ſonſt nicht forderlich ſein / 

bey derſebigen ſiraſf. — | 
Wir ordiniren vnnd gebieten auch / das ſich nie⸗ 
mand der diſpenſation ſol gebrauchen laſſen / Sondern 
ſolle thun was den Ketzermeiſtern / Biſchoffen vnnd jren 
Amptleuten befohlen iſt / vnnd ſolle erſtlich vnnd zu⸗ 
nor / die gemelte ung fordern / bey denen vnſers 
heimlichen Radts / vnnd ſolle zunor erwerben vnſere 
Brieue vnnd angeſchlagene Mandat / ſo der ſachen hal⸗ 
Fuͤrder iſt ʒu mercken / das die vorgeſchriebene 

| * 


— = _ — - 
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vnnd jrrhumb fuͤrnemlich weiter einreiſſen / durch mas 


nicherley Bucher / die da gemacht ſind von den vers 
worffenen vnnd Betzeriſchen Scribenten / auch al⸗ 
ſo mit den manicherley Buchdruͤckern / vnnd Buchuer⸗ 
kauffern / Buchfůrern vnnd dergleichen Hiilffern / auch 
derer die / die Biblia verfelſcht haben / ſampt andern alten 
vnd guten Bůͤchern in manicherley kunſte / auch mit der 
verdolmetſchung in die manicherley Sprachen. 
Sieraufy gebieten wir / das keinem Schulmeiſter 
zugelaſſen werde / den kindern ʒu lernẽ oder vorzuleſen viel 
newer Buͤcher / die da nicht dienſtlich / noch gebuͤrlich 
ſein ʒur vnterweiſung der jungen jugent / Des wollen wir 


auch ein fleiſſigs einſehen haben / vnnd ein ordnung ſtel? 
len / wie ſich) die vorberuͤrten Drucker vnnd Buchfüter | - 
ſampt den Schulmeiſtern ſchicken vnd halten ſollen/ha T7! 


ben . vnd ſtatuirt / ordiniren vnd ſtatui / 


ren fur ein gebot / wie oben nach dem Catalogo. 

Tas ſol auch niemands wes ſtandes / landes oder 
wirden er ſey / wider drucken / noch drucken laſſen in vn⸗ 
ſern anden keinerley Biicher / Comedien / 
Lieder / Epiſtolen/ Pronoſtication /Almanache / noch kei⸗ 
nerley andere 1 alte noch ＋ der — 

Schrifft / auch ſonſt keinerley ander latery / es 
— Sprach es wolle / Es were — es erſt⸗ 


lich von vnns zugelaſſen wer / oder von vnſernt wegen / 
das ſemand ſolchs mocht drucken / vnnd het darauff er⸗ 
leubnis aug — — / Des ſoͤllen denn die 
angezeigten Bucher / als Geſpreche / Comedien / Lieder / 
Eviftoln/ onoſtication vnnd Almanachen 


| | | n zunor be/ 
ſichtigt von den verordenten des orts / oder von 


deenen ſo von vns dazu verordent ſein / vnnd hiebenor ſol 


man ſolchs wie angezeigt zu drucken / von vnms freiheit 
ynd vergunſtigung erworben haben / bey ſtraff / wo m 
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ann few 


{ 
| zu verdndigen vid anſozuruſſn / bievoryeſchri/ 
er — 


werde / 
dem hi 
i». Cel 


vernewerd / vñ widerumb an 
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nigen / was ſie erworben bey vnns / ganz 


von vnſerm Rade / den Stenden vnd 
denen 1 * 
lern / vnnd vnſan Reten inn Br Stabchaltern / 
| Caniglern,/ond denen vnſers Raben n Heiden / Stabe, 
halter von emburg / Valckenb unnd an⸗ 
dem vnſern Landen vber der Maſer / Preſi⸗ 
denten / vnd denen vnſerer Redt in Aandern / vnnd Irto⸗ 
ie / dem Vogt von vnd denen vnſern 
; / ber erſten 
vnſerer 7 
vnd denen vnſerer Ret zu Naamen / 
Sriſsland 30 


—— Grüningen / vnd denen von vnſen Rade 
jo /Gubernator von Riſſel Douai. vñ Orchis/ 


Gebieten daranſf / vnnd ele den vorigen ; 


77]. vnd vnſers Reichs von Caſtilien vnd 108 
PE Mbdvneerſchrieben/ bey ben, Nei in ſenem Rad / vnd 
8 Mit ſeinem eigen J gebar fag ö vberreich | 


Die erzelung vnd 
gRegiſter der berbotenen Buͤcher / 
Item / der guten Bucher / die man den Jun- 


gen Schoͤlern mag leſen / Geſchrieben von der 
Vniuerſitet zu Loͤuen. 


Der Rector vnd Vninerſitet zu Loͤ⸗ 
5 uen / an den Chriſtlichen Leſer. 


We. Jewell das die Reiſerliche la. durch groſſe liebe 
= SD vnnd be glauben / 
vn vnd mit groſſer begirde ernſt⸗ 
4 — —— 
See ey vnd jrthumb ausrotten vnnd abſc 
So hat des jre Ma. ein ſonderlichs auffmercken / das die 
hoͤchſte viſa 4 vom leſen der enen vnnd 
verbottenen 


Bucher / welche des ein anfang ſind. So hat 


fre Key. Ma. mit manicherley vnd offenbaren Manda⸗ 
ten verbotten / das niemands wer er auch ſey / keins ſol⸗ 
che * ſol ä— noch bey ſich haben. 
Vnd auff das niemand durch jrthumb oder ein⸗ 

feltigbeit/ ſchedliche Bitcher vor tuͤchtige / vngoͤttliche 
vor Goͤttliche / 1 vor Chriſtliche mocht erwe⸗ 
len. So hat jre Ma. verſchrieben mit einem Mandat / 
vnd mit einem klaren Regiſter / durch jrer Ma. befehlich 
vnd ordnung / vnd von den Doctoren der Theologia zu 
Coͤuen / im Jar 1546, [4 — ublicirt / die na⸗ 
men vnd Bucher etzer / der vnſelige zeit / vnd ans 
ed * parechtig der ** / mit fleiſſi Ke 
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auff nercken beſichtiget vnnd gezeichnet / dieſelben anſs/ 


druͤcklich mit jren Namen . 


Jedoch aus der vrſach vnnd vmb des willen / das 
fre Ma. hernachmals verſtanden hat / das teglich viel ne⸗ 
anſſichen/Deoglcicen oi nere Bacher wecheſa ſs 
a n / Desgleichen viel newer Buͤcher / welche | 
ſchedlich/ onchriftlich vnnd vngorelch ſein⸗ —— 


rigen / welche ſie heimlich vnter die gemeine ſtrewen / ʒu 
Omg — 2 8 ligen Chriſt⸗ 
lichen Glauben / auch zu groſſer gefehrligkeit jrer Ma. 


vnterſaſſen dieſer jrer Ma. Niderlanden. So hat jre 
Ma. zwen Brieffe an vns geſchickt damit befohlen / das 
wir alle ſolche Scribenten vnnd Buͤcher / ſolcher Secten 
ſemptlich / die ʒu der zeit / vñ darnach / ausgangẽ ſind / ſol⸗ 
ten in guter ordenung klerlich zuſamen bringen / vnnd in 
ſchriffte ſeelen, Auf das hinfort das einfeltig Volck / ſich 
deſter baſs vnnd leichtlicher kondt huͤten / vor ſdlchem 
ifft / Auch ſo hat jre Ma. die ſtraffe wider die Leſer vnd 
ſolcher Buͤcher / mit offentlichen Mandaten ſta⸗ 

tuirt vnd entricht. | * 
Weiter / aus der vrſachen / das viel daran gelegen 


ſſt an der vnterweiſung vnd lehr der Rinder vnnd Ana⸗ 


den / die inn fren jungen Jaren inn Schulen vnterweiſt 
werden. So hat jre Ma. vns gleicherweiſs / wie oben ſte⸗ 
het / befohlen zu vnterſcheiden vnd inn ordenung zu ſtel⸗ 
len / mit ausdruͤcklichem Namen / die Scribenten vnnd 
Buͤcher / welche wit zur lehr vnnd vnterweiſung der Jus 
gent / am meiſten nuͤtzlich vnnd dienſtlich befinden wer⸗ 
den. Alſo / das die freiheit der Studien vnd Ju⸗ 
gent nicht zu ſehr beſchwert ſol werden/ Sonderlich mit 
den Buͤchern/ inn welchen kein fehrligkeit der Religion 
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reucrettciententpfanyen vnd geleſen haben / Wollen auch 
in dieſer ſachen / allen alen ichen — — begirden vnd ge⸗ 
botten von vnſerm aller ſten Pring ( wie wir 


denn ſc — rchen / vnd dem nach vnſerm euſ⸗ 


«ras vnd genug thun. Hiera 
dane e enen. fleiſſi — 

os vnd ee ſolcher form vnd mas 

wievnsden vortteſe vnd befohlen iſt worden / zu⸗ 


bracht / Welche ʒzuſamen bringung wir fuͤrnem⸗ 
unnd der vrſach halben gethan / auff das deſter 


bah berfal vnnd gefahr des einfeltigen Volcks moͤcht 
tet werden. 


Vnd das nicht allein ſolche Biicher von jnen ge⸗ 
nomen ſolten werden / da oͤffentlicher jrthumb vnd ketze⸗ 


lehr 
Sondern au die / hein / der tuͤglichei 
1 — —¾.˙ 


fie ungen vnnd betrogen — —— — 
herter i 2 boſsheit verſencken / mit groſſem ſchaden⸗ = 
fie ſolche Bircher jnen geben die verworffen ſind / vnnd 
entlich lehren / das die R6miſche Kirche kein Ober⸗ 
Fete vber ander Kirchen / das auch die Ordenung der 
/onnd ſatzung oder Decret der gemeinen Concilia 
nicht zu achten ſind / das die Ceremonien der Chriſtlich⸗ 
en en ſieder den zeiten der Apoſtel jmer inn wir⸗ 
den gehalten / ſollen abgethan werden / das die heimliche 


Ko! e Buſſe as” bf ah op 


— 


die Gebet fiir dre iſbn 
— „Das Opffe misty 
der Heiligen anruffung / alles nichtes — zum 


bens / vnnd 


frembt ſind 
— i —— Een 


ſey. 
Zum andern / vnter ſo 0 
— — — — —— 
ee e Scribenten vnnd Leſern der By 
0 —— — gee 
— werden erfordert v 
—— Schrifften — 


— 

— ſollen werdẽ 

—— — ſollen RED 
daraus zu oder ketzerey anzurichten / au — 


ehe pore 
miche geweſt if begercy zu ellen bat 


ſtraff verordent ſol werden / Denn 


profeſſion/Flare artickel one ketzerey eben. 
Es ſol ſich auch hie — das 


1 — viel —— — viel newer Teſtament / in dieſem ye⸗ 


verworffen werden / Denn vber ſol⸗ 


— S ſichs auffs aller ſcherffſte vnnd 
ichtigẽ / vii die von einander zu ſcheiden / 
—_— / das am aller meiſten die vrſacher der 
nfang vnnd vrſprung nen auſs der 
wenn dieſelbe vnre verſtanden oder 

pace wirdt. 


Denn wenn ein Scribettt / oder ketzeriſcher Predis 
ger / ſeine verfuͤriſche Lere dem vn il Tae Fla 
ren worten hege Bcpriſf i / wie 
denn geſchihet / wenn ſie die en / vnd als 
——— der paß von der heili⸗ 


. 
. r —— 
i c / fl vo yrs —— wer⸗ 


Weiter / wenn ein meiſter der ketzerey mercket / das 

etliche ſprůche der heiligen Schrifft oͤffentlich beweiſen⸗ 
das ſeine Lere falſch ſey / ſo verkert ers durch ein newe ver⸗ 

' dolmenung / odder leſt von newen anders druͤcken ſolche 
ſpruͤche/ mit verenderung der woͤrter / mit abe odder zuſe/ 


recht / Wie wir das genugſam beweiſet haben / in vnſerm 


— 11746. 


e eee 


ben nur allein / deren Bucher von andern en 


/eingeſetzt vnd gebot⸗ 
igt ſey / durch das wort 


tzen / vnd mit ſcholien zu verfelſchen / gleich als wers gar 
vorigen Buͤchlein / mit dem Regiſter der Buͤcher / auſs/. 


verden, Zum am | eſt — amen 
— —— 
ar 


das die 1 
$ alter dehalten / vnd 


a kn 
ſolches g 
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de — man die Buch ne⸗ 


e | 
die Bucher 
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bir Bucher zu verbrennen / welche allein hatten ben Tix 
aul der Sibillen / wei er ſie vnn Te 
ba of namen 51 die doch | 
das die Welt verfiire ſole werden / durch bar flſh 
— n wuͤrden. Item / aus 
eee viatenſe Bb | 


worden 
So hat auch vnſer Herr Chriſius / den ni⸗ 
che laſſen warhafft — elfen 0 er eden/anſf ae die 
warheit nicht mit f Ee gen permiſchet/leichr: leichtlich 
die anhoͤrenden zu ſich zu zihen / inn dem Teuffel boͤſer 
ding zu gleuben . Darumb iſts auch kein wunder / das 
— Bucher verbent / welche mit boͤſen 
e vermiſcht / die ſelben ʒu ſchewen⸗ | 


. (i 


leſen / — haben / von den man 
n die allein vmb einigerley jrthuen 
begriffen / verdampt ſind worden / vnnd nur dauon 
gecotrigirt / odder leichtlich dauon t mochte 
| — odder auch aus deren Buͤcher u 
—— — — ſint / weñ 
ſie von den fůrnemſten ketzern geſthriebe waren / oder von 
den jren aus der Hebraiſchen / Grichiſchen oder Caldei⸗ 
ſchẽ ſprach / in die Lateiniſche verſetzt oder verdolmetſcht 
war/ ober auch in gemeinen ſprachen von ſolchen ketzern 
au /mit jren preuatien / annotatien odder gloſen/ 
durch die / welche dieſelbigẽ gutẽ Bucher mehr verfinſtert 
vñ beſudelt / denn erleucht vñ erklert haben) Dieſe muͤſſen 
wiſſen / derhalbẽ das der hochgedachten K. M. nicht zu⸗ 
leſt ( als wir nden haben) ſolche Buͤcher den Stu⸗ 
denten zu leſen / . wü / das ſie ſhrer — 


beſichtigt/corrigirt/ vnd zugelaſſen 


NNandaten Halen follen / bis zu der zit das ſhrixRe, 


May. — — zur anſprach eicher 


ſei magni ſollen geſatzt werden / auff das man 
* vmb erleybnis vnd Corrigirng 


. 
/ ſollen ſie das 


bee Mee a einige gefahr ge⸗ 


| av ſhe gen fas wenn 


8 Dom auff das vnter ſolchem deck vnd ſchein/ 
vnnd 
die Mandaten — ng: May. — 
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Regiſter ond berzeichnis bon 


den Boͤſen verbottenen Buchern. 


A. 


Andree Caroloſtadij Buͤcher alle. 
—. — — rat durch Euchari⸗ 
natomia gedruckt zu Marpu ur 

um Hirſchorn. 

Andree Oſiandri Annotationes in harmoniam E⸗ 
nangelicam. 

Andree Anoppen / vber die Koͤmer. 

Andree Althameri / vber die Epiſtel Jacobi. 

Item / ſeine Annotationes in die zwo letzten Epiſteln | 

nnts. 0 
Item / ſeine Condliatio oder vergleichung etlich? ; 
{ 


3 Ai” 


7 e Sprüche der Schrifft / ſo widerſinnig anzuſchen ſein. N 
E 2 Spriiche aus den Doctoribus 3uſamen gebracht / | A 
i durch Anthonium Engelender. 7 
| mY my Schepfers auſslegung / vber die Sontags 4 
| ange ? 
iis Gaſſari / Epitome Chromicorum. | | 
B. 'F 

Bartholomei Weſthemeri Phraſes der heiligen 


Item / ſeine Conciliatio oder vergleichung der heili⸗ 0 
gen Schrifft vnd Veter. _ 
* _ Farrago Concordantiarum vber die gantze | 
ibe 
Seine fuͤrnemen Tropi aus der Schriſft. 
Item ſeine Collectanien / communium Troporum 


der heiligen Schrifft, 7 Banbardt 


| | Bernhard. Ochini von Sena Predig ig / von der 


Coelij ſecundi Curionis von Gottes verſchung. 
tem / von der vnſterblickeit der Seelen. 


tem / wie man Kinder auſſichen ſol. 
Theiſiophoni gegend whön 5 
ri Hegendorphini / wie die Jugent jr les 
ben vnnd gute ſitten anrichten vnnd beſſern ol i 
Jem / Chriſiliche vnterweyſung der Jugent / 
mit des Philippi Melanthonis auſslegyng / vber das 
_—_ — Rhetorica Legali 
Item ſein Anleittung / wie man Epiſteln ſchteiben 
ſol/ mit den Locis Dialecticis. | | 
f Item / ſein Helleborum das bey der Ouerela elo⸗ 
quenne ſtehet. EE kb 
tem / was er hat gemacht in Marcum / inn die 
Epiſtel zu den Hebreern / vnd die Apoſtel geſchicht. 
ChriſtophoriHoffmans auslegung / vber die Epi⸗ 
ſteln Pauli zu den Philippern vnd an Titum. 
Item / drey Buͤcher von der Buſs, _ 
Chriſtophoti Corneri wie man medium terminum 
in ſyllogiſmo Categorico finden ſol. 
Charici Cogelij furnehmeſten Heubtſtuͤck der was 
vnd alten Chriſtlichen Religion. 
Conradi Geſneri von Zuͤrich vninerſalis Biblio⸗ 


theca. | 
Conradi Lagi richtige vnterweiſung in beiden rech/ 
1 | 


, Conradi Pellicani Comment vber das new vnd alt 
Teſtament. = 1 


7 


ren 


E. 


ckraſmi Sarcerij Fs» 
| Jam — — Anthonio Flamwmeo ge/ 
| lan zu 
hani ſalmen. 


Fran ciſci Lamberti Bůcher alle. 

Firmiani Chlori Vorrede vnd Annotationes inn den 

heiligen Chryſoſtomum von der wirdigkeit der Prieſter. 
G. 

Gaſparis Hedionis kuͤrtzer um der Sonta 

' Euan clin vnd Epiſteln — ab Jar. 85 


ndri vber die 36 
den Fang oc props — 
Item zu den Gallater. 


_— Geographia durch Henricum Petri 318 
* > nxt Lorichij Chriſtliche vnterweiſung vom E 

Gerardus Neomagus / das man die Retzer nicht 
verbrennen ſol. Item ſeine Vorrede in Johannis Cartha⸗ 


criſeni Buch / wider den Machometiſchen glauben. 
Griphij praecationes Dominicae. 


H. 


HenriciBullingeri Buͤcher alle. 

Henricus / Cornelius Agrippa / de vanitate ſcientia⸗ 
rum. Item/ 7 Apol⸗ oye for r demſelben Buch. Item 
von der heim tloſophy. 


ichen Philo 
$ jj Hers 


auch in ſeiner Glori vnd ehr ein ige Creatur ſey. 
Item / ſeine Necapitulation vom Triumph CHriſti 
in ſeinem waren fleiſch. 
Joachimi Camerarij Commentaria / vber die Tuſ⸗ 
culanas. A | 
ms Caluini Buͤcher alle. 
mis Gaſiti vom vrſprunck der Wider⸗ 
| Johan⸗ 


— 


johannis Lonicer Kumar baff 6 etliche Buͤ⸗ 


— Oldendorpij pregymnas mata ia. 
ohannes Riuius von dem wu 


2 Geheymnis der Erloͤſung des Menſchlichen — 


ohannis Serolts Vorrede i inn den Hugonem Ete⸗ 
nanum vom heiligen Geiſt. 

Johannis Sturmij Buch de demonſtiratione. Item 
vonder nachgelaſſenen weyſe zu reden / vnnd von der Las 
teiniſchen Schulen. 

Johannis Sartorij Erercitus etlicher auſſerleſenen 
Orationen . 

Johannis Sleydani Orationes 3wo / Eine an Ca/ 
— CT inn dendeſch⸗ 


nnis Rhellicani von ʒuͤrich / Annotationes in 
den” lium Caeſarem / et Aulum Hircium. 
| Johannis Draconitis Comment vber die Enange⸗ 
—— Apis we ſol Chriſtliche pre⸗ 
ohannes man ſo 
thun. Item ein Comment inn dem funffzehen⸗ 
den vnd ſechszehenden Pſalm. 
Johannis Agricolae Annotationes in dem Euan⸗ 
geliſten Zucam. Item in die Epiſtel an Titum. 
* Willichius De promncelacione Rheto⸗ 


2 ſeine Erotemata Dialectices. 


tem * Diſpoſitiones inn die Soneoys Euan⸗/ 


$ i Juſtus 


S | nis Spangenbergij j von Gdeſſen Marg, : 
-- ha Theologica, Item / ſeine lateiniſche Poſtill für die : 


J ſus er de "GPs 


Leopoldi Dick 


| Mars Her 
[| aſten. Tartinus Borrhaus Cellaius inn den Ecdeſi 


| | Jem von den wercken d 


| cher Jnſtracionum, e Interim vber die ii. Ba⸗ 


Nicolai N. 
OED: Nugae. 


1 2 — 
if alle ſeine Bacher. 
Mara. Giaahe Myconius auff das 5 


——— | 


P. 
| Philippi MMdanthonisBicheralle,. 
| 4 Pon — — Siorentz Bucher alle. 
—— Chronica von R64 

ger /ond Riinigreichen, Joon ſeine auſlogrey vher 


1 pant gent in vier Capitte | 
— Predigge vher die Sontag iEuany 
ll 83 | 
1 f 

N = | P hilotheus Ireneus in on —— 


Rodolphi 


R. 
Gualteri 
e — — 


Sebaſtiani Meyer in die offenbarn — 
— Monster deft — — Euange⸗ 


Matthei 
Stephani Doleti ein Buch Carminum. 


g. | 
Theobaldus Billicanus vom freyen willen. 
tem ſeine Scholia in den Michaeam. 
— Bibliandri inn den Propheten — | 
aus dem Hebreiſchen in das Lateyniſch verdolmetſcht. 
Thomas Nargeorgus in die erſi Epiſtel S. Johan⸗ 
nis. 
Thomas Venatorius in die erſte Epiſtel S. pauli / 
an Timotheoum. Item auch deſſelbigen Axiomata von 
* — ſachen. 
tem von Chriſtlicher tugent. 
tem widder die LOiddentenffer vonn der Rinder 
p Item / vom Glauben der fiir GOTT gerecht 
macht. 


— 
D 
centij Obſopet vber den Euange arcum 
de lege ſpirituali. 
Item / ſeine Annotationes inn Graecam Gram⸗ 
maticam. 
Viti Ammerbachij Commentaria vber des Pytha⸗ 
gorae vnd Phocylidis poemata. | 
— Buͤcher alle. 
Wolffgangi Capitonis Antwort von der Meſs/ 
Eheſtand / 


Eheſtand / vnnd Rech der Oberkeic inn der Religion, 


Item in Abacuc et Oſeam. 
Velcurionis Commentaria in Phyſica Ariſtote/ 


Yolffgangi Muſculi Dufani Buͤcher alle. 


Buͤcher gedruckt ohne namen 


der Scribenten. 


Annotationes in Guilhelmum poſtellum de orbis 


terrae concordia. 


Der kleine Cathechiſsmus fuͤr die knaben inn der 
Schulen / newlich gemehrt. 


Annotationes piaec / et lectu digniſſimae / vber die 


handelung vnd acta des Tridentiniſchen Concilij. 
| Articuli a facultate Theologie Parrhiſienſis deter/ 
minati cum antidoto. 

3Zpey Buͤcher Epigrammatum einer Chriſtlichen 
Schulen / aus vielen Chriſtlichen Poeten zuſamen ge/ 

en. 

95 Diſputatio ʒwiſchen einem Clerico vnnd Landts⸗ 
knecht / ſuper poteſtate prelatis Eccleſiae atque principi⸗ 


bus terrarum commiſſa. 


Regiſter beider Teſtament / faſt gleich dem Regi⸗ 
ſter bibliorum Roberti Stephani. a 

Loci omnium ferre capitum Euangeliorum. 

Onus Eccleſiae. 

Gebet aus der Bibel zu Antorff gedruckt durch 
Johannem Crinitum vnd Martinum Caeſarem. 

Chriſtliche gebet ad imitationem Pſalmorum com 


poſitae. 
Inhalt der gantzen Schrifft. 
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5 Summaria incerti Aathorls in Smarheſbum vber 
13 die Enangelia vnd Epiſteln durchs gantze Jar/ Jam ſes 
| Peraum. uam cum dicro impreſſa.. 


yeriles addirge Leonhardo Culmanno / 


5 von der waren n. 


Vitae Patrum mit des Lutheri Vorrede. 


| . Scholis incerei Anthoris/61 Ah Er 
_ batem Orſpergenſem. 


paralipomena rerum memorabilium von Friderico 


Secundo / biſs auff Carolum Quintum / Hiſtoriae Ab⸗ 


batis Orſpergenſis per quendam Studioſum amiexa. 
Lateiniſche Biblia. 


Gedruckt ʒu Pariſs burch Robertuns Sunbeam, 
xxx. et 1, miteinem 


Garicke durch denſtlbey / ano thy. mit zweyen 


F, — Annotatis. 


— — Co⸗ 


Anno x1, 
I Pariſs durch Franciſcum Gryphinm/ Annis xij. 
E Sanore / Anno xxxvſ. 
* 1 . Guilhelmum Bouille / Anno 
gxxvij. mit ſeinem 
_ Lugdun durch Scipionem de Gabiano / Anno 
xxrvſ. mit ſeinem Regiſter. 
u Lugdun im xij.jar / nach der alten Translation / 


2 
— — SyblatiZagee 
2 Zu Lugdun durch Sebaſticnum Gryphwm/Anno | 


tan / Anno xl. mit ſeinem 
Zu Lugdun 


on da Lugdunburch Theobalbum Preganom/Ans 
Zu Lugdun durch chugonem 
Hs. fo Sib de Anno pai n — pants 


Inder Bibliorum 
23 impreſſus Coloniae in acdibus 
aden Rufe Amhonium Gonium/Amno xl. 


eee Johannem Steelſium / Annis 
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en oben geſchrieben. 
¶ Das ſich niemand vnterſtehe zu drucken / oder btucke 
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denn ſte wider vnſer Mandat thuende verdient haben / 
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